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Rhythm Of The Charts

Die Schweizer Hitparade wird zum fünften Mal angeführt von Leona 

Lewis. 'Wetten dass..?'-Auftritt und Airplay-Topposition stimulieren 

genügend Verkäufe und halten "Bleeding Love" auf #1. Mit einem 

Gewinn von zwei Plätzen landet Kylie Minogue ihren zehnten Top 

10-Hit, denn "In My Arms" (CH 12-10) zieht gleich mit dem Vorgänger 

"2 Hearts", der bis #10 gekommen war. Die beiden Neuzugänge unter 

den Singles gehen an die 19. Notierung von Kelly Rowland (13 

davon mit Destiny's Child) und den Newcomer Kevin Michael ("Ain't 

Got You", CH 81 neu). Einen interessanten Wiedereinstieg gibt es für 

einen Song, der ein Vierteljahrhundert alt ist. Die Jubiläumsversion 

des Albums "Thriller" klettert zurück 4-3, jetzt macht der Titelsong 

seine zweite Aufwartung in den Singlecharts. Insgesamt sind damit 

vier Songs von Michael Jackson in der Top 100 vertreten, aber da "Thriller" (CH 53 Re) in den 

damaligen 'Bestsellern auf dem Plattenteller' die Top 15 nicht erreicht hat, datiert die bisher 

einzige Notierung dafür nur zurück ins Jahr 2006, als im Zuge der Wiederveröffentlichungen eine 

DualDisc (Song und Videoclip zusammen auf einer Disc) #43 erreichen konnte. 

 

Obwohl die Verleihung der ersten Swiss Music Awards als Erfolg 

angesehen wird, hat die Veranstaltung der letzten Woche nahezu 

keine Auswirkungen auf die aktuellen Charts. Der Beste Schweizer 

Song, "On n'a qu'une terre" von Stress, verbessert sich minimal (CH 

29-26 in der 19. Woche), der Beste Ausländische Song, Rihannas 

"Umbrella", macht da auf niedrigerem Niveau schon mehr Positionen 

gut (CH 73-56 in der 40. Woche). 

 

Bei den Alben führt weiterhin Grammy-

Abräumerin Amy Winehouse das Feld 

an, das drei Neuzugänge in den Top 10 

verzeichnet. Einer davon geht auf das Konto des Schweizers Adrian 

Stern - nicht zu verwechseln mit Adrian Sieber von den Lovebugs, 

der gerade mit seinem buchstäblichen Solo-Debüt in den Startlöchern 

steht. 2003 chartete der Singer/Songwriter erstmals mit dem schlicht 

"Stern" betitelten Longplayer und erreichte #59. Zwei Jahre später 

schaffte "S'Blaue vom Himmel" dann schon eine Top 10-Plazierung 

(CH 5). Das gelingt "Lieber Lieder" mit einem Einstieg auf #8 

ebenfalls. Der ehemalige Gitarrist in Sinas Band kommt seiner ehemaligen Mentorin damit zuvor, 

denn die dürfte nächste Woche mit "In Wolkä fische" ihr siebtes Top 10-Album landen und war 

gerade bei hitparade.ch zum Interview. Eine Position hinter Adrian Stern steigt Janet Jackson 

ein. "Discipline" markiert ihre zehnte Albumnotierung, aber erst die fünfte in der Top 10. Zugleich 

ist es ihr erstes Album im Chartoberhaus seit sieben Jahren, nämlich seit "All For You" mit #2 ihre 

persönliche Bestmarke gesetzt hat. 

 


